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Kreisklasse Bamberg 1          A-Klasse Bamberg 1 

Saison 2024/25 

Heft 11 
 

 

A-KLASSE BAMBERG 3:     

FC Wacker Bamberg II – FC Bischberg II 

 

 

 

KREISKLASSE BAMBERG 1 

Sonntag, 6. April 2025 

Gastverein:  

SV Hallstadt 
 
 

 



 

Spiele des FC Wacker Bamberg – Kreisklasse Bamberg 1 – Saison 2024/2025 

So., 21. 7. 15.00 FC Wacker Bamberg – RSC Oberhaid 1:1 ⬌  
Do., 25. 7.  FC Wacker Bamberg spielfrei  
So., 28. 7. 15.00  FC Wacker Bamberg – VfL Mürsbach 2:1  
Sa., 3. 8. 16.00 FSV Unterleiterbach – FC Wacker Bamberg 0:2     
So., 11. 8.  14.00  SV Dörfleins II – FC Wacker Bamberg 1:3      
Do., 15. 8.  18.30 FC Wacker Bamberg  – FC Baunach 2:2 ⬌  
So., 18. 8.  15.00 SpVgg Trunstadt – FC Wacker Bamberg  4:2 
Sa., 24. 8.  14.00  FC Wacker Bamberg – SG Reckendorf/Gerach 0:2  
So., 1. 9. 15.00 SV Hallstadt – FC Wacker Bamberg 2:2 ⬌      
So., 8. 9. 15.00  FC Wacker Bamberg  – FC Bischberg 6:2     
So., 15. 9. 15.00  TSV Viktoria Staffelbach – FC Wacker Bamberg 2:1   
So., 22. 9. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Lauter 1:2  
So., 29. 9.  15.00 SG Rentweinsd./Frickend. – FC Wacker Bamberg           1:11          
So., 6. 10. 15.00 FC Wacker Bamberg – FC Oberhaid II 6:0       
So., 13. 10. 16.00  SV Zapfendorf – FC Wacker Bamberg 1:2       
Rückrunde:  
So., 20. 10. 15.00 RSC Oberhaid – FC Wacker Bamberg 2:3               
So., 27. 10.  FC Wacker Bamberg spielfrei   
So., 3. 11. 14.00  VfL Mürsbach – FC Wacker Bamberg 6:2 
Sa., 9. 11 14.00 FC Wacker Bamberg – FSV Unterleiterbach 1:2    
Sa., 16. 11. 14.00 FC Wacker Bamberg – SV Dörfleins II 1:1 ⬌     
So., 16. 3.  25 14.00 FC Baunach – FC Wacker Bamberg 1:1 ⬌        
So., 23. 3. 15.00 FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt 1:1 ⬌            
So., 30. 3. 15.00 SG Reckendorf/Gerach – FC Wacker Bamberg 1:3                   
So., 6. 4.  15.00 FC  Wacker Bamberg – SV Hallstadt       
So., 13. 4. 15.00  FC Bischberg – FC Wacker Bamberg    
Sa., 19. 4.  16.00 FC Wacker Bamberg – TSV Vikt. Staffelbach               
So., 27. 4. 15.00 SpVgg Lauter – FC Wacker Bamberg      
So., 4. 5. 15.00 FC Wacker Bamberg – SG Rentweinsd./Frickend.            
Fr., 9. 5. 18.30  FC Oberhaid II – FC Wacker Bamberg  
Sa., 17. 5.  16.00 FC Wacker Bamberg – SV Zapfendorf     
 

 

Heute spielen: 
Kreisklasse 1 
Sonntag, 6. April 2025 
14.00 Uhr: 
FC Baunach – Reckendorf/Gerach (0:2) 
15.00 Uhr: 
FC Wacker Bbg. – SV Hallstadt (2:2) 
SpVgg Trunstadt – SV Dörfleins II (1:1) 
SV Zapfendorf – FC Oberhaid II (4:4) 
RSC Oberhaid – Rentweins./Frickend. (3:1) 
TSV Staffelbach – VfL Mürsbach (0:3) 
FSV Unterleiterbach – FC Bischberg (1:1) 
spielfrei SpVgg Lauter 
 
 

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 6. April 2025  
12.45 Uhr:  
FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II (6:1) 
   
     

  
 
   
  

Nächster Spieltag 
Kreisklasse 1 
Freitag, 11. April 2025 
18.30 Uhr: 
FC Oberhaid II – RSC Oberhaid (0:4) 

Sonntag, 30. März 2025 
13.00 Uhr: 
SV Dörfleins II – SV Zapfendorf (1:2) 

15.00 Uhr: 
FC Bischberg – FC Wacker Bbg. (2:6) 
Reckend./Gerach – SpVgg Trunstadt (0:0) 
SV Hallstadt – FC Baunach (1:2) 
TSV Staffelbach – FSV Unterleiterb. (0:5) 
SpVgg Lauter – VfL Mürsbach (4:2) 

A-Klasse Bamberg 1 
Sonntag, 13. April 2025  
13.00 Uhr:  
FSG Gunzendorf II – Wacker Bbg. II (1:7) 

  
 
   
  



Zum heutigen Spiel:  

FC Wacker Bamberg – SV Hallstadt (2:2) 
Zum heutigen Kreisklasse-Spiel der Saison 2024/25 begrüßen wir den SV 
Hallstadt mit seinen Anhängern und den Schiedsrichter recht herzlich. Mit 35 Punk-
ten auf Platz 7 hat Hallstadt 2 Punkte mehr als der Wacker. In der Vorrunde trennte 
man sich 2:2 Unentschieden, was mittlerweile drucklos nach oben auf einen offe-
nen Vergleich schließen lässt.  

Das Spiel gegen Trunstadt endete gegen einen der Titelaspiranten nach Rück-
stand und einem spannenden Match mit einem verdienten 1:1-Unentschieden.  

Richtig gut aufgespielt hat das Mirco-Blum-Team beim Tabellenführer SG Recken-
dorf/Gerach in Gerach, das nach der 2:0-Halbzeitführung durch den Druck der 
Hausherren noch einmal mit dem Anschlusstreffer richtig spannend und umkämpft 
geführt wurde und erst mit dem sehenswerten Kopfballtor von Wackertorjäger Gre-
gor Hetzel entschieden wurde. 

Heute hoffen wir, dass die Mannschaft gegen den SV Hallstadt an die erfolgreiche 
und einsatzstarke Spielweise zur Freude der Zuschauer anknüpft. 

Die Zweite Wacker-Mannschaft von Trainer Frank Walter hat das Spiel in Ve-
reth/Tütschengereuth II nach kurzem Rückstand dominiert und mit 7:2 durch 6 ver-
schiedene Torschützen einen klaren Erfolg eingefahren. Gegen die starke Strul-
lendorfer Reserve wurde mit großem Kampfgeist und einer kompakten Abwehr-
leistung ein 2:0-Heimsieg erzielt und das zweite Serienspiel ohne Gegentor been-
det. Lange offen blieb das Spiel bei Falke Röbersdorf, das erst in der zweiten Hälfte 
durch Simon Zwosta und Hando Sadiki von Wacker II entschieden wurde. 
Heute hat unsere Reserve den FC Bischberg II zu Gast, die mit 22 Punk-
ten aufdem 10. Platz liegen und in der Vorrunde mit 1:6 gegen Wacker II 
verloren. Das Balu-Team wird alles daran setzen wieder erfolgreich abzu-
schließen. 
 

 Kreisklasse 1 – 2024/25 Spiele Tore Punkte Siege Unentsch. Niederl. 

1. SG Reckendorf/Gerach 21 54:20 44 14 2 5 

2. SpVgg Trunstadt 21 58:24 43 12 7 2 

3. SpVgg Lauter 21 56:27 42 13 3 5 

4. FC Bischberg 21 53:36 42 13 3 5 

5. FC Baunach 21 46:25 39 11 6 4 

6. VfL Mürsbach 22 48:34 37 11 4 7 

7. SV Hallstadt 21 51:35 35 10 5 6 

8. FC Wacker Bamberg 21 53:35 33 9 6 6 

9. FSV Unterleiterbach 21 53:39 33 10 3 8 

10. RSC Oberhaid  22 34:43 21 6 3 13 

11. SV Zapfendorf 22 27:62 20 6 2 14 

12. SV Dörfleins II 21 27:48 18 4 6 11 

13. FC Oberhaid II  21 39:73 17 5 2 14 

14. TSV Vikt. Staffelbach  21 29:51 16 4 4 13 

15. SG Rentweinsdorf/Frickendorf 21 21:97 8 2 2 17 
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FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt 1:1 (0:1) 
Gegen den mit Aufstiegsambitionen angetretenen Tabellendritten Trunstadt entwi-
ckelte sich sofort ein einsatz- und kampfstarkes Spiel zweier ausgeglichener Mann-
schaften. Beide verstanden es die Angriffe vor einer möglichen Torgefahr abzublocken. 
Der wegen der Verletzung von Kilian Stapf eingewechselte Max Jerabek sorgte in der 
27. Min. für die erste gute Chance, die allerdings der Trunstadter Torhüter Pechmann 
sicher entschärfen konnte. Mit gutem Stellungsspiel und sicherer Abwehrarbeit ver-
stand es Wacker die Trunstadter Bemühungen so zu stören, dass ihnen der erste 
Schuss aufs Tor erst in der 30. Min. ermöglicht wurde. Dies war dann ein 20-m-Frei-
stoß, den der schussgewaltige Emmerling über die Mauer zum 1:0 einhämmern ließ. 
Die sichtlich etwas schneller und entschlossener zum Ball gehenden Gäste erhielten 
auch in der 38. Min. wieder einen Freistoß, den Emmerling in den Strafraum schoss, 
aber dort zum Erfolg knapp verfehlt wurde, womit es bis zur Pause beim knappen 1:0-
Halbzeitstand blieb. Jetzt versuchte Wacker mehr Druck nach vorne zu machen und 
konnte sich gleich zwei Eckbälle erkämpfen, die aber von der dichten Abwehr oder von 
Torhüter Pechmann entschärft wurden. Die Trunstadter Verteidigung war auch auf der 
Hut, als Max Jerabek herrlich für eine sehr gute Chance freigespielt wurde (55.) und 
den Torversuch abblocken konnte. Gegen den vermehrten Druck der Gastgeber blie-
ben die Gäste mit schnellen Kontern stets torgefährlich, doch Berndl, Haferkamp und 
Graf ließen sich nicht überwinden. Der gekonnt den Ball führende Jerabek spielte über-
legt zum sich frei laufenden Gregor Hetzel, wobei auch diese sehr gute Möglichkeit 
(63.) keinen erfolgreichen Abschluss fand. Erst der mit viel Spielübersicht agierende 
Max Böhm verstand es einen ergatterten Ball mit einem listig überlegten Heber über 
den Trunstadter Torhüter zu bugsieren, für den der einschussbereite Jerabek schon 
durchgelaufen war, aber für den bereits sicheren Torerfolg nicht mehr eingriff (63. Min., 
1:1). Bis zum Spielende versuchten nun beide Teams den Siegtreffer zu erzielen. So 
drosch Leo Graf einen 30-m-Freistoß Richtung Gästetor (88.), den Keeper Pechmann 
gerade noch mit der Faust ablenken konnte und der sicher das Tor hütende Wacker-
keeper Diego Gustin Terrones verstand es in der Nachspielzeit noch einen Trunstadter 
Freistoß großartig mit den Fingerspitzen ums Tor zu lenken. Die gute Kampfmoral und 
der passende spielerische Einsatz brachte in dem ausgeglichenen Spiel ein am Ende 
verdientes Unentschieden. 
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Finn Haferkamp, Max Berndl, Christopher Sünkel, Sebastian Deng-
ler; Leo Graf, Marco Rießland, Fatih Yildirim, Kilian Stapf, Timo Renk, Gregor Hetzel – Max Böhm, Max 
Jerabek, Aydin Özilban, Andreas Rödel, Khalid Belmouden, Max Seger, Tobias Kuttler, Tizian Hetterich 

Timo Renk, Christopher Sünkel (3), Max Berndl und Gregor Hetzel (8) hoffen auf einen Torerfolg. 

 

 

FC Wacker Bamberg – SpVgg Trunstadt 1:1 (0:1) 
Gegen den mit Aufstiegsambitionen angetretenen Tabellendritten Trunstadt entwi-

ckelte sich 



SG Reckendorf/Gerach – FC Wacker Bamberg 1:3 (0:2) 
Beim Tabellenführer SG Reckendorf/Gerach in Gerach ging es schnell munter los 
und der Hausherr errang einen Abwehrversuch (5.), der zur schnellen Führung 
geeignet war, schossen aber übers Toreck. Besser machte es Gregor Hetzel, der 
das Zuspiel von Jerabek nach links annahm, den herauseilenden Torhüter Schmidt 
überlegt einschätzte und mit einem geschickten hohen Heber überwand und ge-
zielt zur Wackerführung ins Tor bugsierte (7. Min., 0:1). Mi einem offenen Schlag-
abtausch wurde das Spiel mit hohem Kampfeinsatz und guten Kombinationen bei-
derseits nach vorne getragen, wobei sich Reckendorf mehr mit langen Bällen auf 
seine schnellen Stürmer verließ. Das führte auch in der 15. Min. auf der rechten 
16-m-Linie zu einem scharfen Torschuss, der aber knapp über die Latte strich. Fast 
im Gegenzug passte Max Jerabek zum aufbauenden Sebastian Dengler, dem 
beim Abschluss nicht viel zum Führungsausbau fehlte. Eine Bank war Torwartneu-
zugang Diego Gustin Terrones, der mit gutem Stellungsspiel nicht nur bei den 
Schüssen überragend mögliche Torgefahren verhinderte, sondern auch beim Foul-
elfmeter (26. Min.) die richtige Ecke erahnte und den gut geschossenen Elfer von 
Herl zur Ecke ablenken konnte. Sicher mit eine der spielentscheidenden Situatio-
nen, die einen Torerfolg der Hausherren vor der Halbzeit verhinderten. Das insge-
samt auffälligere Wackerspiel der ersten Halbzeit hätte nach dem schnellen Au-
ßendurchzug von Timo Renk mit Flanke auf Hetzel (43.) schon das 2. Wackertor 
bedeuten können. Dafür sorgte aber der mit technischen Finessen glänzend auf-
gelegte Khalid Belmouden, der einen Traumpass zu Timo Renk zauberte, was die-
ser überlegt eiskalt zur freien Bahn nutzte und noch vor der Pause zum 0:2 ein-
schoss und für eine bis dahin verdiente Führung sorgte. Um für mehr Torgefahr zu 
sorgen spielte der Reckendorfer Spielertrainer Wolfschmidt jetzt in der vorderen 
Reihe und kämpfte zumeist gegen den ebenso schnellen Renk um jeden Ballge-
winn. Mit seinem fußballerischen Können verstand er es auch Chancen zu erken-
nen und zu nutzen und zwang Wackerkeeper Diego Gustin Terrones (50.) zu einer 
überragenden Abwehrleistung. Der Druck der Gastgeber zwang Wacker zu befrei-
enden Kontern, womit Spielmacher Marco Rießland bei seinem Schussversuch 
(55.) Pech hatte, dass noch ein Abwehrbein in den Schuss gelang. In der 65. Min. 
gelang Wolfschmidt ein Durchbruch auf der rechten Seite, zog aus steilem Winkel 
hart ab und erzielte mit Hilfe des zweiten Torpfostens ein erstaunliches Traumtor 
(65. Min., 1:2). Diesen Versuch wollte er kurz später wiederholen, der aber vor dem 
Tor vorbeizischte. Da der Tabellenführer jetzt alles auf eine Karte setzte, blieb Wa-
cker nur die Chance mit einem Kontertor wieder Ruhe und Sicherheit in die Reihen 
zu bringen. Dies gelang mit dem schnellen Vorbeimarsch von Timo Renk, dessen 
Kurzpass den überlegen den Ball führenden Max Böhm erreichte und den links frei 
stehenden Gregor Hetzel sah und filigran anspielte, wozu dieser mit seinem ge-
konnten Kopfballspiel sich nach unten warf und den Ball über die Linie drückte (79. 
Min., 1:3). Wie befreit und im Siegrausch ließ sich Wacker die letzten Minuten nicht 
mehr beirren und brachte das Ergebnis geschickt über die restliche Spielzeit zum 
verdienten Sieg gegen den Aufstiegskandidaten in einem hochklassigen und für 
die Zuschauer sehr spannenden Kreisklasse-Fußballklassiker. Große Freude na-
türlich bei Trainer Mirco Blum über die Leistung des gesamten Kaders, wie bei den 
leider nicht sehr vielen mitgereisten Wackerfans.  
Es spielten: Diego Gustin Terrones, Finn Haferkamp, Max Berndl, Christopher Sünkel, Sebastian Deng-
ler, Marco Rießland, Khalid Belmouden, Fatih Yildirim, Timo Renk, Max Jerabek, Gregor Hetzel – Ben-
jamin Loges, Kim Noah Thau, Max Böhm, Tobias Kuttler, Tizian Hetterich  



SG Tütschengereuth/Viereth II – FC Wacker Bbg. II 2:7 (1:3) 
Wacker II suchte sofort den Angriff und Stefan Kühn tauchte schon in der 2. Min. vor 
dem Tütschengereuth/Vierether Tor auf, der aber drüber schoss und die nächste dicke 
Chance Hando Sadiki am frei einschießbaren Fuß hatte (6.), aber am Tor vorbeizog. 
Die punktgleichen Hausherren ließen sich aber nicht einschüchtern und zeigten, dass 
sie mit schnellen und gekonnten Vorstößen vor allem auf der linken Seite zu spielen 
verstanden. Dies führte zum Zuspiel zu Walz, der sofort den Führungstreffer markierte 
(1:0, 12. Min.). Wacker kombinierte zuhauf in der Mitte und der geschwind eingeglie-
derte Neuzugang Marwan Moursli vollstreckte mit einer gekonnt durchmarschierenden 
Einzelleistung zum 1:1-Ausgleich (18. Min.) und verpasste kurz danach mit seinem 
Schuss übers Tor knapp den Führungstreffer. In dem stets umkämpften Spiel, das der 
Schiedsrichter oft großzügig laufen ließ, bekam Wacker einen Freistoß zugesprochen, 
den Pablo Barrionuevo aus 35 m unglaublich glänzend unter der Latte einschlagen ließ 
(24. Min., 1:2). 3 Minuten später setzte sich Hando Sadiki trickreich den Ball führend 
bis in die Spitze durch und erzielte das 1:3 (27. Min.). Da jetzt der Gastgeber vehement 
versuchte seine Stürmer in Position zu bringen, musste Wacker abwehrmäßig zwei-
kampfstark entgegenhalten. Da dafür schon im Mittelfeld mit starkem Einsatz gekämpft 
wurde, musste die Abwehr mit Torhüter Steffen Haase nur sporadisch eingreifen; es 
blieb in einigen leichtfertigen Situationen allerdings stets torgefährlich. Dies zog sich 
abwechselnd bis zur 60. Min. hin, als ein guter Konterangriff zum günstig stehenden 
Stefan Breuer gelang, der die fast leere Torlinie mit dem Ball eiskalt zum 1:4 überwandt. 
So gut wie entschieden konnten die Bamberger dem Ball sicherer den eigenen Reihen 
laufen lassen und den stets an der Außenlinie schnell vorbeiziehenden David Schwab 
schicken, der sich dafür selbst mit einem Tor bedankte (65. Min., 1:5). Trotzdem setzte 
Tütschengereuth/Viereth weiter nach und gab sich nicht geschlagen. Ein leichtfertiges 
Spiel in der Abwehr eroberten die Gastgeber und verkürzten durch Then auf 2:5 (68. 
Min.). Dabei hätte Wacker schon höher führen können, denn einige Male kamen Wa-
ckerstürmer so gut in Position, dass es schon schwieriger war den Ball vorbeizuschie-
ßen, was auch unmittelbar nach dem Anschlusstor der Fall war. Die besseren Ballge-
winne in den Zweikämpfen und die sehenswerteren Angriffsbemühungen bedeuteten 
nicht nur die überlegenere Spielweise, sondern brachten durch den jetzt routinierten 
Abschluss von Daniel Töwe im Nachschuss das 2:6 (77. Min.) und dem gekonnt ge-
zielten Einsatz von Lars Hoffmann in der 88. Min. noch den hohen 2:7-Erfolg. Erfreulich 
vor allem, dass der klare Sieg mit 7 Treffern von 7 verschiedenen Torschützen erzielt 
wurde, womit man 
sicherlich manche 
Verteidigung durch-
einander wirbeln 
kann. 

Es spielten: Steffen 
Haase, Armin Sab-
zghabasoufiany, Martin 
Schuster, Stefan Kühl, 
Hando Sadiki, Pablo 
Barrionuevo, Marwan 
Moursli, David Schwab, 
Marian Möller, Stefan 
Breuer, Sergio Isele – 
Felix Müller, Daniel 
Töwe, Pit Schmidt, Lars 
Hoffmann, Lawrence 
Lamprecht, Florian 
Schutty 
 



FC Wacker Bamberg II – FC Strullendorf II 2:0 (1:0) 
Ideal für Wacker II begann das Heimspiel gegen den Tabellendritten FC Strullendorf II. 
Stefan Breuer lief auf der rechten Seite nach vorne durch und flankte  in die Mitte, den 
Abwehrabpraller errang Hando Sadiki und drang damit sofort bereits in der 1. Minute 
zum 1:0 ins Tor. Nun versuchten beide Seiten das Spiel offen nach vorne zu verlegen 
und reizten gegenseitig die Abwehrreihen aus. Wieder Breuer war es, der in der 18. 
Min. einen Ballgewinn zur Flanke nutzte, wo allerdings der ungewohnt im Strum agie-
rende Armin Sabzghabasoufiany den Einschuss knapp verfehlte. Der Strullendorfer 
Torschrei wurde nach einem direkt verwandelten Eckball (28.) sofort unterbunden, da 
der gut pfeifende Schiedsrichter wegen Foulspiel abpfiff. Der zwei Minuten später fol-
gende Konter über Breuer verfehlte auch im zweiten Nachschuss das Strullendorfer 
Gehäuse ebenso, wie in der nächsten Szene sich Stefan Kühn mit Sabzghabasoufiany 
vorbeispielten und leider Martin Loy sich beim Einsatz zum Torerfolg verletzte und aus-
gewechselt werden musste. Wir hoffen auf eine baldige Genesung. Mit weiten Bällen 
über das Mittelfeld versuchten die Gäste zum Ausgleich zu kommen, bissen sich aber 
am sicher im Tor stehenden Wackertorhüter Steffen Haase fest (33. und Freistoß 38. 
Min.). Dazwischen hätte ein Heberversuch von Breuer und das Zuspiel von Sadiki auf 
ihn eigentlich schon zur sicheren Führung führen müssen, die wegen der mangelnden 
Chancennutzung bis zur Pause einfach nicht genutzt wurden. So hätte Strullendorf mit 
dem Wiederanpfiff direkt den Ausgleich erzielen können, was aber der Wackerkeeper 
mit toller Reaktion zu verhindern verstand. Mit viel Kampfeinsatz wurde für abwech-
selnde Spannung gesorgt, aber erfolgreich durchsetzen konnte sich lange keiner der 
beiden Kontrahenten. Erst das glückliche Nachsetzen im Strafraumgewühl konnte 
Hando Sadiki mit seinem 2. Tor (76. Min., 2:0) nutzen was jetzt den Hausherren mehr 
Sicherheit für Verschnaufpausen gab. Die Strullendorfer Zweite setzte jetzt alles auf 
eine Karte und beim Freistoß von Rebhan musste Heimkeeper Haase sein ganzes 
Können aufbieten um den Anschlusstreffer zu verhindern. Die wegen der vielen Unter-
brechungen lange Nachspielzeit verlangte der Wackerabwehr um Felix Müller, Martin 
Schuster, Kühl 
und Pablo Barri-
onuevo und Si-
mon Zwosta 
letztendlich alles 
ab, um am Ende 
wegen der Mehr-
zahl an klaren 
und leider unge-
nutzten Chancen 
als verdienter 
2:0-Sieger ohne 
Gegentor den Er-
folg feiern zu dür-
fen.  

Stefan Breuer und 
der zweifache Tor-
schütze Hando Sa-
diki beim Torver-
such mit Pit Schmidt als Beobachter. 
Es spielten: Steffen Haase, Pablo Barrionuevo, Felix Müller, Martin Schuster, Stefan Kühl, Simon 
Zwosta, Marwan Moursli, Martin Loy, Hando Sadiki, Armin Sabzghabasoufiany, Stefan Breuer – Pit 
Schmidt, Daniel Töwe, Manuel Tänzer, Sergio Isele, Marian Möller 
 



FC Falke Röbersdorf II – FC Wacker Bamberg II 1:2 (0:0) 
Mühsamer Sieg durch geschlossene Mannschaftsleistung 

Mit 2:1 konnte die Wacker-Reserve den dritten Sieg in Folge erzielen. Beim Auswärts-
spiel in Röbersdorf musste der Trainer erneut auf den Stammtorhüter Haase verzichten 
und seine Mannschaft muss sich wie so oft bei Kevin Adams von den Altherren bedan-
ken, der Maßgeblich am Erfolg beteiligt war. Erst hat er in unvergleichlicher Art einen 
Schuss von Gästespieler Christel an den Pfosten „geguckt“, ehe er kurz vor Ende, ei-
nen aufgrund von Schiedsrichter Förtsch interpretierten Freistoß aus 11 Metern Entfer-
nung, wie in seinen besten Zeiten aus dem unteren rechten Eck fischte und so den 
Sieg festhielt.  

Aber von vorne. Nachdem Adams als einziger von 5 Optionen trotz körperlicher Be-
schwerden fürs Tor gefunden wurde, musste man den im Urlaub verweilenden Spiel-
führer Müller und den am Knie verletzten Loy ersetzen. Dazu kam noch ein plötzlicher 
Magen-Darm-Infekt 30 Minuten vor dem Treffpunkt und zwei kränkelnde Spieler. 
Dadurch blieb dem Wacker-Coach erneut nichts anderes übrig als risikoreich umzu-
stellen. Dies bemerkte man bereits in den ersten 10 Minuten in denen die Gastgeber 
ein ums andere Mal mit schönen Spielzügen vor Adams auftauchten. Nicht anders als 
bei der Wacker-Elf versagten die Offensivspieler der Gastgeber jedoch kläglich. Das 
erwartete Loch im Mittelfeld der Gäste wurde im Laufe der ersten Halbzeit immer grö-
ßer – „finale Pässe und Torchancen Fehlanzeige“. Schlecht wie das Wetter ging es zur 
dreiminütigen Halbzeitpause. 

In Hälfte zwei klappte dann bei den Falken auch nichts mehr „ebenfalls von den feh-
lenden Spieleralternativen“ geschuldet. Röbersdorf wollte nicht, Wacker konnte nicht in 
Führung gehen. Bis zur 60. Minute als Sadiki für die Gäste vom Margaretendamm erst 
zwei Spieler austrickste und dann überlegt quer zu Breuer legte. „Steffi" traf aus 5 Me-
tern zum glücklichen 1:0 für Wacker 2. Dieser Treffer weckte die Walter-Elf aus dem 
Tiefschlaf und eine geschlossene Mannschaftsleistung voller Kampf und Leidenschaft 
kam hervor. 

Dazu, wie bereits geschrieben, der erfahrene drohende Blick von Adams, der den Ball 
an den Pfosten lenkte, eine seiner Glanzparaden beim Freistoß innerhalb des 16ers. 
Danach konnten die Gäste mit einem durch Sadiki zu Ende gebrachten Konter in der 
78. Minute auf 2:0 erhöhen und man dachte, man kann das Spiel abhaken. Doch nun 
nahm das Spiel endlich Tempo auf, denn Röbersdorf wollte selbst 10 Minuten vor Ende 
noch gewinnen. In der 89. Minute gelang Martino dann nach schöner Direktabnahme 
der verdiente Treffer für die Gastgeber, was die Wackerer nochmal zittern lies. 

Trotz der in Hälfte Zwei gespielten 54 Minuten gelang es Röbersdorf jedoch nicht mehr 
das Unentschieden als Minimum zu erreichen und Schiedsrichter Förtsch musste sich 

dem um 15 Uhr terminierten Spiel von Röbersdorf gegen Mer-
kendorf fügen, trotz seiner Ankündigung: „Wenn′s sein muss 
spiel mer bis Mittwoch", da er ausnahmsweise nicht weiter 
zum nächsten Termin musste. 

Fazit: Ein glücklicher, aber durch die Mannschaftsleistung ver-
dienter Sieg.                                                           Frank Walter 
Es spielten: Kevin Adams, Armin Sabzghabasoufiany, Daniel Töwe, Mar-
tin Schuster, Stefan Kühl, Simon Zwosta, Jörg Rührer, Marwan Moursli, 
Hando Sadiki, David Schwab, Stefan Breuer – Pit Schmidt, Thomas Mi-
chaelis, Roland Tornau, Sergio Isele, Robin Tornau, Lawrence 
Lamprecht, Florian Schutty  

Neuzugang 

beim FC Wacker 
 
 

Marwan Moursli 
20 Jahre 
Mittelfeld – bisher ohne Verein 



 
 
  



  
  

Torschützen  

FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2024/25  

(Tore 49:33) 
Gregor Hetzel 14 
Marco Rießland 7 
Sebastian Dengler 6 
Max Böhm 4 
Timo Renk 4 
Finn Haferkamp 3 
Kilian Stapf 3 
Khalid Belmouden 2 
Markus Schnitzer 2 
Max Berndl 1 
Max Jerabek  1 
Rafael Muck 1 
 
 
 

Der FC Wacker Bamberg 
bedankt sich bei allen Inserenten, Werbepartnern, Sponsoren und 

seinen Zuschauern für ihre Unterstützung in dieser Saison. 
Mitglieder und Zuschauer bitten wir bei ihren Einkäufen 

diese Firmen zu berücksichtigen. 



   
Aufgebot FC Wacker Bamberg 
Diego Gustin Terrones 
Sebastian Kleis  
Leo Graf  
Fatih Yildirim 
Maximilian Berndl 
Christoph Tippelt 
Maximilian Seger 
Tobias Kuttler 
Kilian Stapf  
Timo Renk 
Sebastian Dengler  
Rafael Muck 
Kim Noah Thau 
Marco Rießland 
Matthias Döhnel 
Max Böhm 
Lars Hoffmann 
Christopher Sünkel 
Tizian Hetterich 
Finn Haferkamp 
Khalid Belmouden   
Gregor Hetzel 
Tim Purucker 
Aydin Özilban 
Markus Schnitzer 
Tom Uphaus 
Benjamin Loges 
Max Jerabek 
Andi Rödel 
Lawrence Lamprecht 
Pascal Fritsch 
Mirco Blum 
Matthias Schlagenhaft 
  
 
 
 

  
 

Steffen Haase  
Pascal Fritsch 
Kevin Adams 
Roland Tornau 
Felix Müller 
Stefan Kühl  
Jörg Rührer 
Felix Degenhart 
Martin Schuster  
Stefan Breuer  
Armin Sabzghabasoufiany 
Florian Schutty 
Frank Grassl 
Noah Judex 
Pablo Barrionuevo  
Flo Wirnitzer 
David Schwab 
Robin Tornau  
Daniel Töwe  
Manuel Tänzer  
Marwan Moursli 
Sergio Isele 
Simon Zwosta 
Tobias Förtsch 
Felix Schlegel 
Thomas Michaelis 
Erik Kunze 
Pit Schmidt 
Sebastian Schmidt 
Martin Loy 
Hando Sadiki  
Marian Möller 
David Stössel 
Jason Rott 
Pascal Sartorius  
Patrick Philipp  
 

Spiele vom 23. März 2025 – Kreisklasse 1: 
FC Baunach – SV Dörfleins II 2:0 
VfL Mürsbach – SV Hallstadt 2:1 
FSV Unterleiterbach – Reckend./Gerach 0:3 
FC Wacker Bbg. – SpVgg Trunstadt 1:1 
SV Zapfendorf – SpVgg Lauter 0:5 
RSC Oberhaid – TSV Staffelbach 1:0 
FC Oberhaid II – Rentweinsd./Frickendorf  10:0 

Spiele vom 30. Nov. 2025 - Kreisklasse 1: 
SpVgg Trunstadt – FC Baunach 1:0 
SV Dörfleins II – FC Oberhaid II  3:2 
SpVgg Lauter – RSC Oberhaid 1:3 
Rentweinsd./Frickendorf – SV Zapfendorf 0:1 
Reckend./Gerach – FC Wacker Bbg. 1:3 
SV Hallstadt – FSV Unterleiterbach 4:2 
FC Bischberg – VfL Mürsbach 1:3 
 

Torschützen  

FC Wacker Bamberg 
Kreisklasse 1 – 2024/25  

(Tore 53:35) 
Gregor Hetzel 16 
Marco Rießland 8 
Sebastian Dengler 6 
Max Böhm 5 
Finn Haferkamp 4 
Timo Renk 4 
Kilian Stapf 3 
Khalid Belmouden 2 
Markus Schnitzer 2 
Max Berndl 1 
Max Jerabek  1 
Rafael Muck 1 
 
 
 

Spiele vom 23. März 2025 – A-Klasse 3: 
Tütscheng./Viereth II – Wack. Bbg. II    2:7 
DJK Gaustadt – FC Bischberg II 4:1 
ASV Gaustadt – FSG Gunzendorf II   1:0 
TSV Ebensfeld – TSG 05 Bamberg II 1:0 
Wacker Bbg. II – FC Strullendorf II  2:0 
Post-SV Bbg. II – Falke Röbersdorf 1:2 
Tütscheng./Viereth II – TSG 05 Bamberg II 2:2 
ETSV Bamberg – SV Pettstadt. 0:5 

Spiele vom 30. März 2025 – A-Klasse 3: 
FC Strullendorf II – Tütscheng./Viereth II   2:1 
FC Bischberg – Post-SV Bbg. II 1:3 
Falke Röbersdorf – FC Wacker Bbg. 1:2 
Altend./Sassanf, II – ASV Gaustadt 0:2 
SV Walsdorf II – ETSV Bamberg 3:3  
TSG 05 Bamberg – TSV Ebensfeld     0:2 
FC Wacker Bbg. –TSV Ebensfeld    : 
Falke Röbersdorf – DJK Gaustadt     : 
 

Torschützen Wacker II 

A-Klasse 3 – 2024/25  
(Tore 68:57) 

Roland Tornau 12 
Daniel Töwe 10 
Hando Sadiki 9 
Stefan Breuer 8 
Benni Loges 4 
Aydin Özilban 4 
Stefan Kühl 3 
Martin Loy 3 
Lars Hoffmann 2 
Marwan Moursli 2 
Simon Zwosta 2 
David Schwab 1 
Pablo Barrionuevo 1 
Felix Degenhart 1 
Erik Kunze 1 
Martin Loy 1 
Felix Müller 1 
Martin Schuster 1 
David Stössel 1 
Eigentor des Gegners 1
 
 1
 1 
 

Farbige Pit-Schmidt-Show 
beim Sieg gegen Strullendorf 



 

  

FC Wacker Bamberg 2. Mannschaft 
A-Klasse Bamberg 3, Saison 2024/25 

1 ASV Gaustadt 22 78:22 56 

2 TSV Ebensfeld  20 77:12 55 

3 FC Strullendorf II 21 59:22 48 

4 DJK Teut. Gaustadt 21 60:31 48 

5 FC Wacker Bbg. II  21 68:57 38 

6 Post-SV Bamberg II 22 61:41 36 

7 SG Tütscheng./Viereth II 22 37:51 30 

8 SG Altendorf/Sassanf. II 21 48:44 26 

9 SV Pettstadt II  21 45:51 26 

10 FC Bischberg II 21 37:60 22 

11 FC Falke Röbersdorf II 20 35:59 21 

12 TSG 05 Bamberg II 21 36:49 19 

13 SV Walsdorf II 22 28:85 14 

14 FSG Gunzendorf II  21 25:51 10 

15 ETSV Bamberg 22 14:73 6 

FC Wacker Bamberg II – A-Klasse 3 – Saison 2024/25 
So. 21. 7. 12.45  FC Wacker Bbg. II – DJK Teut. Gaustadt 1:7   
Mi. 24. 7.  19.00 Post-SV Bbg. II – FC Wacker Bbg. II 5:2 
So. 28. 7.  16.00 SV Walsdorf II – FC Wacker Bbg. II 3:7   
So. 4. 8.  12.45 FC Wacker Bbg. II – Tütscheng./Viereth II 3:1   
So. 11. 8.  15.00 TSV Ebensfeld – FC Wacker Bbg. II 6:0  
Mi. 14. 8.  18.30 FC Wacker Bbg. II – TSG 05 Bamberg II 3:3 ⬌    
So.18. 8.  14.00 FC Strullendorf II – FC Wacker Bbg. II 6:0 
Mi. 21. 8.  18.30 FC Wacker Bbg. II – FC Falke Röbersd. II 5:4  
Sa. 31. 8. 17.00 FC Bischberg II – FC Wacker Bbg. II 1:6     
So. 8. 9.  12.45 FC Wacker Bbg. II – FSG Gunzendorf II 7:1   
So. 15. 9. 14.00 Altendorf/Sassanf. II  – FC Wacker Bambg. II 2:2 ⬌    
So. 22. 9.  12.45 FC Wacker Bbg II – SV Pettstadt II 4:1  
So. 29. 9.  16.00 ETSV Bamberg – FC Wacker Bbg II 1:5      
Sa. 12. 10. 15.30 ASV Gaustadt – FC Wacker Bbg. II  4:2   
 
Rückrunde:  
Fr. 18. 10. 19.00  DJK Teut. Gaustadt – FC Wacker Bbg. II  1:2      
So. 3. 11.  12.45 FC Wacker Bbg. II – SV Walsdorf II  4:0      
Mi. 6. 11.  19.00 FC Wacker Bbg. II – Post-SV Bbg. II  2:4 
So. 16. 3. 25 16.00 TSG 05 Bamberg II – FC Wacker Bbg. II  4:2  
Mi. 19. 3. 18.15 Tütscheng./Viereth II  – FC Wacker Bbg. II  2:7   
So. 23. 3. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Strullendorf II  2:0  
So. 30.3.  13.00 FC Falke Röbersd. II – FC Wacker Bbg. II  1:2      
Mi. 2. 4. 18.00 FC Wacker Bbg. II – TSV Ebensfeld 
So. 6. 4. 12.45 FC Wacker Bbg. II – FC Bischberg II     
So. 13.4.  13.00 FSG Gunzendorf II – FC Wacker Bbg. II   
Sa. 19. 4. 12.45 FC Wacker Bambg. II – Altendorf/Sassanf. II    
So. 27. 4.  13.00 SV Pettstadt II – FC Wacker Bbg II     
So. 4. 5.  12.45 FC Wacker Bbg II – ETSV Bamberg  
Sa. 17. 5. 14.00 FC Wacker Bbg. II – ASV Gaustadt     
 
 ⬌ 
   
 
 

Neben Roland Tornau und Da-
niel Töwe brillieren als Tor-
schützen bei Wacker II Hando 
Sadiki (rechts) und Stefan 
Breuer (links) im Bild gegen 
Strullendorf. Die Abwehr kann 
auf Felix Müller (oben) bauen. 



 

  



 

 

ELEKTRO LÖBE 

                                                                              

96052 BAMBERG Telefon 09 51 / 6 21 33 

Siechenstraße 26 Telefax 09 51 / 6 96 34 

E-Mail: info@elektro-loebe-bamberg.de 

Elektroinstallationen 

Elektroheizung 

Netzwerktechnik 

Fernsehen + SAT-Anlagen 

Kundendienst + Reparaturen 

Haushaltsgeräte 

   
 
      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Modellbau 
Friedel GmbH 

 
 

Margaretendamm 10  

96052 Bamberg 

Tel. 0951/6 38 73 

 

Mo.–Mittw., Freitag   9.00–12.00 Uhr 

 14.00–18.00 Uhr 

Donnerstag geschlossen 

Samstag    9.00–13.00 Uhr 

 

www.modellbau-friedel.com  

 
 

 

mailto:info@zahnarzt-remus.de


 
 
 



    
 
    
 
 
 
 
 
 
 
    
 
   
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      

 
 
 
 
 
 
  

 

 

Dicht bewacht das Tor 
von Torhüter Diego 
Gustin Terrones mit 
Timo Renk, Marco 
Rießland (18), Max 
Berndl, Finn Hafer-
kamp, Christopher 
Sünkel und Fatih Yil-
dirim. Selbst einen Elf-
meter konnte Torhüter 
Diego parieren (Mitte). 
Das ganze Team freut 
sich natürlich nach 
dem Spiel über den Er-
folg beim Tabellenfüh-
rer ASV Recken-
dorf/Gerach.    



  



    
  

 

Tel. 09505 / 80 34 28 

Mobil 0160 / 90 64 85 26 



 
  



Wacker-Darter’s  

Spielplan  

Frankenliga C1 2025 
08. 2. Thekendarter – Wacker Darter’s   8:8   
15. 2. DC Odin’s Krieder – Wacker Darter’s    10:6 
22. 2. 1. DC Paradiesvögel 4 – Wacker Darter’s    8:8 
08. 3. Wacker Darter’s – Black Panthers   7:9 
15. 3. Teutonen Darter 3 – Wacker Darter’s  11:5 
29. 3. Wacker Darter’s – Flying Arrows 2 0:16 
05. 4. Gardencity Darter’s Bbg. – Wacker Darter’s  

 
Spielplan FC Wacker E-Junioren (U11) 
Fr., 4. 4. 25 17.30 Uhr Kreuzberg-Kickers  – FC Wacker Bamberg 
Sa., 12. 4.  17.30 Uhr FC Bischberg II   – FC Wacker Bamberg 
So., 4. 5.  10.45 Uhr FC Wacker Bamberg – SV Würgau II  
So., 11. 5.  11.30 Uhr FC Wacker Bamberg – Freienfels-Krögelstein/Wonsees 2  
So., 25. 5.  11.30 Uhr FC Wacker Bamberg – Kreuzberg Kickers  
  

Öffnungszeit im Vereinsheim: 

Unser Vereinsheim ist immer auch  

freitags ab 17 Uhr geöffnet. 
Unsere Michaela Judex hat hier die Bewirtschaftung übernom-
men und möchte Vereinsmitglieder und Gäste mit Getränken 
und kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen. 

Unsere Micha freut sich über jeden Besuch. 

08. 4. Wacker Darter’s – Thekendarter  
26. 4. Wacker Darter’s – DC Odin’s Krieder  
03. 5. Wacker Darter’s – 1. DC Paradiesvögel 4 
17. 5. Black Panthers – Wacker Darter’s 
31. 5. Wacker Darter’s – Teutonen Darter 3 
07. 6. DC Flying Arrows 2 – Wacker Darter’s 
21. 6. Wacker Darter’s  – Gardencity Darter’s Bbg. 

Vor der ange-
spannten großen 
Zuschauerzahl 
auf der Terrasse  
wird das Unent-
schieden gegen 
die SpVgg Trun-
stadt, einen der 
Titelbewerber ver-
folgt. Im Bild ver-
suchen Max 
Jerabek (9) und 
Max Berndl (5) 
sich für einen Tor-
erfolg einzuset-
zen, das in Ab-
wehrüberzahl ve-
hement verteidigt 
wird. Am Ende 
trennte man sich 
mit einem zufrie-
denstellenden 
1:1-Unentschie-
den. 



 

 

Wir stellen vor: 

 

 

Florian Schutty 
 
 
 
 

Alter: 21 

Position/Funktion: Linker/rechter Flügel,  

 linker/rechter Verteidiger  

Heimatort/Land: Bamberg / Deutschland 

Beim FC Wacker seit: Juli 2024 

Größe/Gewicht: 175 cm / 64 kg 

 Sportlicher Werdegang: Jugend bei SV Dörfleins 

portliche Ziele: Sportliche Ziele: Erfolge mit der Mannschaft 

Hobbys:  Fußball, Fitnessstudio 

Sportliches Vorbild:  Iniesta 

Lieblingsverein:  FC Barcelona 

Lieblingsspieler:  Iniesta 

Was mir beim FC Wacker gefällt: Mitspieler, Trainer, Ort 

Was mich nervt:  Zu wenig Spielzeit 

Änderungswünsche:  Bei schon entschiedenen Spielen öfter  

  Auswechselspieler spielen lassen 

Mein wichtigstes Spiel: Gegen Walsdorf bis jetzt 

Mein schlimmstes Spiel: Bisher noch keines 

Tabellenstand am Saisonende: Aufstiegsplatz 

Traumfrau:  Möglichst Brünette 

Lieblingsfilm:  Marvel-Reihe, z. B. Spiderman oder Iron Man 

Lieblingsmusik:  Juice Wrld 

Lieblingsschauspielerin: Chloe Bennet – Agents of Shield 

Lieblingsauto:  Aud R8 

Lieblingsgericht:   Chilli con Carne 

Was ich nicht essen würde: Fisch, Pilze 

Lieblingsgetränk: Cherry-Cola 

Wünsche für die Zukunft: Traumjob finden / Traumfrau finden 

Lebensmotto: Ich mache das, was mich glücklich macht. 

Tipp zum Spiel: 3:2 Wacker 


